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Reueſte Ereigniſſe
Im königlichen Schloſſe in Berlin fand am Sonntag das Ordens
und Krönunggsfeſt ſtatt

Für den in Peking ermordeten Geſandten Freiherrn v Ketteler ſoll
mit Genehmigung des Kaiſers ein Ehrengrab errichtet werdentDrog
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Der Erzbiſchof von Poſen v Stablewski hat ein bemerkenswerthes
Rundſchreiben in der Polenfrage erlaſſen

Weiteres zu dem traurigen Zweikampf der den Tod des Landraths
v Bennigſen herbeigeführt hat

ngel Th Der Schwager des Sultans Mamud Damat Paſcha wurde wegen
u k Verſchwörung in contumaciam zum Tode verurtheilt

geſtellte Jntereſſante Mittheilungen des Präſidenten Krüger über den Verlauf
des Burenkrieges

aſchen

Der Burenoffizier Dr Krauſe wurde in London des Verſuchs der An
ſtiftung zum Morde für ſchuldig erachtet und zu zwei Jahren Gefängniß
verurtheilt

pn

94We Vom Präſidenten Krüger
r Halle 20 JanuarS Ein Mitarbeiter der Täglichen Rundſchau Herr Pfarrer Schowalter

880 hat mit dem Präſidenten Krüger am 8 und 15 d Mts Unterredungen
anden I gehabt und iſt darüber ein amtliches Protokoll aufgenommen worden

allge Das Berliner Blatt iſt in der Lage die Hauptſache daraus die zugleich

n die Anſchauung aller in Europa ſich befindlichen Regierungsvertreter der
beiden BurenRepubliken wiedergiebt im Auszug zu veröffentlichen

Herr Schowalter Jſt Ew Hoog Edelen immer noch der zuverſicht
lichen Hoffnung daß der Buren Sache ſiegen wird Präſident
Ich bleibe feſt in der Ueberzeugung daß der Herr unſerer gerechten Sache

S zu ſeiner Zeit ſei es wann es ſei Rettung und vollen Erfolg ſchenken
wird Sch E H E vermag alſo zu bekräftigen daß der Krieg

was die Betheiligung der Buren dabei anlangt aus keinerlei Motiven
entſprungen iſt die gegen die Gerechtigkeit und gegen Gottes Wort

59 ſind Es wird aber oft behauptet die Politik Transvaals wäre
en anders geweſen und hätte den Krieg vermeiden können wenn ſie nicht auf
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die Hilfe befreundeter Mächte vertraut hätte Man will ſogar die Re
gierung gewarnt haben nicht allzu ſehr auf fremde Hilfe zu vertranen

der Kon Präſ Die Republiken hätten nie Krieg geführt wenn ſie nicht dazu ge
en Firma zwungen worden wären um ihre Selbſtändigkeit und Freiheit
C 963 zu behaupten Sie haben nur das Schwert von ſich ge

wendet das auf ſie gerichtet war Und ſie haben das gethan
allein im Vertrauen auf den gerechten Gott Setze dein Vertrauen nicht
auf Fürſten Dieſes Wort ſtand immer vor meiner Seele vielleicht mit

Ausnahme eines Momentes mitten im Krieg Aber dabei hatte ich und
R habe ich noch allezeit das Vertrauen daß derſelbe gerechte Gott die

Mächte die heute noch von ferne zuſehen dazu aufrufen kann
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auszuſprechen Haltet ein mit dem Mord Und dann müſſen ſie ge
horchen Es liegt alles in Gottes Hand Sch Jſt es wahr daß
wie auch in manchen Burenverſammlungen geſagt wird die Buren gar
keine Jntervention mehr wünſchen weil ſie den Buren bloß ihre Vor
theile nehmen könnte Präſ Wir werden jederzeit für Jnter
vention dankbar ſein denn wir wollen keine Vortheile ſondern nur
Ruhe und ehrenvollen Frieden Und wenn eine Vermittelung den Krieg
auch nur um einen Tag abkürzen könnte ſo würden wir es mit Dank
begrüßen müſſen im Namen derer deren unſagbares Leiden dadurch ver
mindert würde Aber wir wären nicht dankbar für eine Jntervention die
nicht mit unſerer Forderung der Unabhängigkeit rechnete Einen Frieden
wie man ihn von engliſcher Seite oft vorgeſchlagen hört Erſt Unter
werfung dann eine Art von Selbſtregierung werden wir nie annehmen
Was hätte ſonſt alle Freundſchaft für unſer Volk für einen Sinn Das
hieße den britiſchen Strick um den Hals tragen hängen und nun an
hören müſſen wie man uns ſagt So nun könnt ihr nach Belieben
Körper Arme und Beine bewegen wir haben Euch Selbſtregierung ge
währt Ob man dieſe Glieder dazu noch mehr oder weniger ſchön
koſtümiert das kann für uns nicht von Bedeutung ſein Nein dann
lieber auf das Recht allein weiter vertrauen

Sch Was werden die Buren einſt höher ſchätzen an der Arbeit ihrer
Freunde den Proteſt gegen die Verletzung des Völkerrechtes oder die
Geldſammlungen Präſ Den höchſten Werth haben beide Dinge
erſt in ihrer Verbindung Die Geldſammlungen ſind hohen Dankes
würdig denn das Elend bleibt bei Allem was gethan wird noch gar
groß Anmerkung Wenn z B auf einmal eine Million Mark unter die
100000 Lagerbewohner vertheilt würde ſo bekäme jeder 10 Mark Das
würde bei den dortigen Lebensmittelpreiſen ungefähr für eine Zugabe von

Kartoffeln auf eine Woche langen Aber wenn es ſo weiter gehen ſoll
wie bisher ſo werden Frauen und Kinder bald ausgeſtorben ſein dann
bedarf es auch keiner Geldunterſtützung mehr Sch Was erſcheint
E H E wünſchenswerther für die Sendungen an die Lagerbewohner
Geld oder Kleider Präſ Es iſt ſowohl Geld nöthig als auch
Kleidungsſtücke Für Dinge die an Orf und Stelle billig zu haben
und dort allein zweckenſprechend herzuſtellen ſind empfiehlt ſich Geld
ſendung für andere Ankauf in Europa und Ueberſendung nach dorten
Fertige Kleidungsſtücke empfehlen ſich weniger als Stoffe und Mate
cialien zu ihrer Herſtellung Denn dadurch bekommen die Frauen in
den Lagern ſelbſt Beſchäftigung die ſie etwas aufrafft und ihre Lage ver
geſſen läßt Welche Sachen an Ort und Stelle zu beſchaffen ſind und
welche nicht läßt ſich bloß im Einvernehmen mit dortigen Komitees be
ſtimmen Sch Würde es von Werth ſein wenn die deutſche Regierung
von der engliſchen für ein Mitglied eines deutſchen Hilfskomitees die Er
laubniß erwirken könnte ſelbſt die Konzentrationslager zu beſuchen
und die planmäßige Vertheilung der Gelder die bisher fehlt vorzu
nehmen Präſ Jch halte das für einen guten Gedanken vorausgeſetzt
daß dieſe Perſon die Sprache des Landes verſteht und ſich mit unter
richteten Freunden über die Orte wo die Noth am dringendſten iſt be
ſprechen kann und will Sch Wird das Burenvolk durch alles was es
in dieſem Kriege durchmacht ſeinen religiöſen Glauben und die Schwung
kraft ſeiner Ueberzeugung nicht einbüßen ſo daß dadurch der ganze Volks
charakter wird verändert werden Welche Wirkung auf das Volksleben
würde nach E H E Meinung ein Unterliegen im Kampfe hervorrufen
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das Wort Präſ Ich glaube in keinem Falle an eine Einbuße an religiöſer

Kraft Die Wunder die in dieſem Kriege bisher geſchehen ſind ſind für
jedes Volk und jeden Menſchen ſo auffallend daß man darin die Hand
Gottes erkennen muß Mein Volk wird hierdurch geſtärkt in des Herrn
Kraft ſtets ſeine eigene Kraft erneuern Und ſollte der Zeitpunkt kommen

wo es den Menſchen ſcheinen könnte als ob unſer Volk unterginge ſo
wird es doch aus der Vergangenheit neue Kraft ſchöpfend ſich wieder
aufrichten im Glauben und den Kampf fortſetzen bis zum endlichen Siege

Denn es weiß daß der Herr wie vor Alters ſo auch nun noch ein Volk
das auf ihn vertraut wohl prüft ober nie völlig untergehen läßt Ja
ich glaube dieſer Krieg mit ſeinen wunderbaren Erſcheinungen wird nicht
bloß unſer Volk ſondern auch andere Völker ſtärken in dem Vertrauen
zu Gottes Wunder thuender Hand

Sch Von mancher Seite ſucht man die Sympathie mit dem Ge
ſchick der Buren ahzuſchwächen durch die Behauptung die Buren hätten
auch nie Mitleid mit den Eingeborenen ihres Landes gehabt und z B
der Miſſion entgegengearbeitet Nun habe ich wohl dieſer Tage die
E H E bekannte Schrift von Pfarrer Spoelſtra Sind die Buren Feinde
der Miſſion in deutſcher Beorbeitung herausgegeben möchte aber doch
gern von Jhnen perſönlich hören wie ſich E H E zur Miſſionsſache
ſtellen Präſ Jch muß auf das Entſchiedenſte beſtreiten daß die
Klage über die Miſſionsfeindſchaft der Buren begründet iſt Die Re
gierung hat von Anfang an die Verkündigung des Evangeliums unter
den Heiden auf alle mögliche Weiſe befördert z B durch Schenkung von
Grund und Boden an Miſſionsgeſellſchaften durch Vorbereitung des
Miſſionswerkes bei den Häuptlingen der Kaffern durch Schutz der
Miſſionare c Ebenſo haben ſich privatim viele für das Miſſionswerk
intereſſiert Der Präſident führte dabei einzelne Beiſpiele an darunter
auch ſich und ſeinen Bruder Die Miſſionare die ihrem Wirkungskreiſe
getreu blieben und zur Ehre der Miſſionare darf ich ſagen daß nur
vereinzelte nicht blieben wurden von Regierungswegen unter
ſtützt und gefördert Aber es gab auch Miſſionare die ſich
neben der Verkündigung des Evangeliums noch mit der
Reparatur von Gewehren für die Eingeborenen beſchäftigten Hierdurch
wurde der Schmuggelhandel unterſtützt und das konnte die Regierung
nicht dulden Sie durfte es auch nicht ſonſt hätte England über ge
brochene Verträge klagen können Der Zandriviertraktat von 1852
beſtimmte in S 5 daß keine Munition über den Vaalfluß gebracht werden
dürfe ohne Genehmigung der Buren und in S 6 verpflichten ſich Buren
und Engländer daß aller Munitionsverkauf an Eingeborene verboten
iſt ſowohl ſeitens der britiſchen Regierung wie auch ſeitens der Buren
Emigranten zu beiden Seiten des Vaalfluſſes Fortwährend wurden nun
aber mit Hilfe von Engländern aus Kimberley und auch anderen Orten
Gewehre und Munition für die Eingeborenen eingeſchmuggelt Die
Miſſionare unterſtützten durch ihr Verhalten mit Abſicht oder aus
Mangel an Einſicht die Munitionslieferungen Dadurch kam es zu
unangenehmen Auftritten zwiſchen ihnen und den Buren Die Buren
regierung mußte zudem auf Grund ihres Vertrages den Eingeborenen die

Waffen wieder abnehmen laſſen und die Folgen lagen dann auf der
Hand die Eingeborenen wehrten ſich und die Regierung die den Auf
ſtand unterdrücken mußte kam in den Ruf ver Grauſamkeit gegen die
Schwarzen

Unſichtbare Fäden
in allen Original Roman von Reinhold Ortmann
neaux1 31 Fortſetzung Nachdruck verboten

Walther gab eine ausweichende Antwort und ging in ſein
So Zimmer um wie er ſagte mit dem Korrigieren der

Schülerhefte zu beginnen Jn Wahrheit aber kam er dabei
M nicht über das erſte hinaus ſondern verſank aufs Neue in jenes

zaſtweh quälende unfruchtbare Nachdenken das umſo aufreibender war
arzt je weniger er dabei zu einem beſtimmten Ergebniß oder zu
geheilt I einem befreienden Entſchluß zu gelangen vermochte

werd I Er ahnte nicht daß er ſchon faſt eine Stunde lang regungs
Encalia los dageſeſſen und unverwandt in das Flämmchen der Lampe
ulev geſtarrt hatte als das Knarren der Thür ihn aus ſeiner Ver
swärts ſunkenheit weckte Er wandte ſich um und ſah daß es ſeine
u Mutter war die da ins Zimmer trat Sie hielt ein offenes

h Briefblatt in der Hand und ſah etwas echauffiert aus wie
h eng jemand der eine anſtrengende Beſchäftigung hinter ſich hat

n Jch habe unter den Brieſſchaften und Papieren nachgeſucht
r 78 die Paula hier zurückgelaſſen hat ſagte ſie und ich habe

richtig das Schreiben gefunden das der Herr Matraſch damals
an ſie gerichtet hat Nun magſt Du ſelbſt beurtheilen ob ſie
es daraufhin wagen konnte die Stellung anzunehmen oder ob
ich es ihr hätte verwehren ſollen

Sie mußte ſich den Vorwurf des Sohnes ſehr zu Herzen
I genommen haben da ſie ſich zu ihrer Rechtfertigung einer ſo

mühevollen Arbeit unterzogen hatte Walther aber hatte kaum
einen Blick auf das dargereichte Blatt geworfen als ihm das
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uitäteres Blut heiß ins Geſicht ſtrömte während ein Ausruf ſchmerz
S lichſter Ueberraſchung von ſeinen Lippen kam Die Ueberein
d ſtimmung der Handſchrift mit derjenigen des geheimnißvollen
eken E Schuldners wenn ſie auch der Aufmerkſamkeit der Frau

Eichrodt völlig entgangen zu ſein ſchien war eine ſo augen
fällige und zweifelloſe daß es der Gleichheit des in beiden
Fällen benutzten Papieres nicht erſt bedurft hätte um dieon

teilo

Vermuthung der Schreiber ſei hier wie dort dieſelbe Perſon
geweſen zur unumſtößlichen Gewißheit zu machen

Jch danke Dir liebſte Mutter ſagte der junge Lehrer
ſeine aufs Höchſte geſtiegene Erregung mühſam verbergend
und ich bitte Dich laß mich noch auf kurze Zeit allein

Der Fund den Du da gemacht haſt iſt wichtiger als Du ahnen
kannſt wenn auch das Licht das er auf eine dunkle Angelegen
heit wirft wahrlich kein erfreuliches iſt Wenn ich mit mir
ſelber ins Reine gekommen bin über das was jetzt zu ge
ſchehen hat werde ich Dir alles ſagen Bis dahin aber
ich bitte Dich von Herzen gieb Dich zufrieden ohne mich
mit Fragen zu quälen

Erſtaunt und beunruhigt doch ohne Widerſpruch gehorchend

zog ſich Frau Eichrodt zurück und Walther begann nachdem
er den Brief geleſen hatte in ſchwerem Seelenkampf ſein kleines
Zimmer zu durchwandern

Seine ſchlimmſten Befürchtungen jetzt waren ſie ihm mit
einem Male zur Gewißheit geworden und nun glaubte er
auch die traurige Erklärung gefunden zu haben für alles was
ihm bis dahin in Paula s Verhalten dunkel und räthſelhaft
geweſen war Weil es ſchlechten und verbrecheriſchen Menſchen
gelungen war ſie in ihre Netze zu verſtricken hatte ſie unter
dem Vorwand großmüthiger Entſagung das Verlöbniß mit ihm
gelöſt Und ihr Entſchluß nach einem frenden Erdtheil aus
zuwandern ſtand ohne jede Frage ebenfalls im engſten Zu
ſammenhang mit den geheimnißvollen und lichtſcheuen Dingen
deren Mitwiſſerin und Vertraute ſie geworden war Wahr
ſcheinlich gedachte das Ehepaar Matraſch ſich demnächſt mit
den Früchten ſeiner verwerflichen Thätigkeit jenſeits des Ozeans
in Sicherheit zu bringen und Paula war ſchon zu tief in das
ſchändliche Treiben hineingezogen worden als daß ſie ſich hätte
weigern dürfen die beiden auf ihrer Flucht zu begleiten

Vor einem Räthſel freilich ſtand Walther Tichrodt trotz
dieſer Erklärung noch immer Denn weder die Andeutung des
Detektivs noch die Gewißheit daß die falſche Banknote von
Paula gekommen war gaben ihm Aufſchluß über die Motive

ihres Handelns Er kannte ſie ſeit den Tagen ihrer Kindheit
und wußte daß ſie rein und makellos geweſen war im Denken
wie im Handeln ſo lange ſie in Gemeinſchaft mit den Seinigen
gelebt hatte Wenn die Veränderung die ſich während der
kurzen Zeit ihres Dresdener Aufenthaltes in ihrem Charakter
vollzogen haben mußte nicht geradezu krankhafter Natur war
ſo ließ ſie ſich nur durch den verderblichen Einfluß eines
Menſchen erklären dem es gelungen war ſchrankenloſe Gewalt
über ſie zu gewinnen Solche Gewalt über ſeine Seele aber
räumt ein Weib nur dem Manne ein den es liebt glühend
leidenſchaftlich hingebend liebt Nur wenn ſie das unglückliche
Opfer einer dämoniſchen Perſönlichkeit geworden war die ihren
Willen unterjocht und der Stimme ihres Gewiſſens Schweigen
geboten hatte konnte Paula zur Genoſſin von Verbrechern ge
worden ſein

Solche Erkenntniß aber war fürwahr nicht darnach ange
than Walther Eichrodt s ſtürmiſche Erregung zu beſchwichtigen
Mochte Paula auch das Band zerriſſen haben das ſie einſt
an ihn gefeſſelt hatte er konnte darum doch nicht aufhören
ſie zu lieben und er hatte auch nicht aufgehört zu hoffen daß
ſie trotzdem eines Tages ſein werden würde Zu dem Schmerz
über ihre Verirrung und zu der furchtbaren Angſt um ihr
Schickſal geſellte ſich darum jetzt die grauſame Qual einer
raſenden Eiferſucht die ſich das Glück des unbekannten Neben
buhlers in den glühendſten Farben ausmalte

Die Eiferſucht war es denn auch vor allem die ihm zu
einem Entſchluſſe verhalf Ob Paula ſeiner Liebe unwerth ge
worden war oder nicht ob ſie ſein Mitleid verdiente oder ſeine
Verachtung jedenfalls mußte er ſie ſprechen mußte ſich mit
eigenen Augen davon überzeugen daß ſie die gefeſſelte Sklavin
eines ſchurkiſchen Verführers geworden war und mußte ſeine
ganze Kraft einſetzen um ſie aus deſſen Feſſeln zu befreien
Nicht weil er durch die Annahme und Verausgabung des
falſchen Geldſcheines gewiſſermaßen ſelbſt in das dunkle Getriebe
hineingezogen worden war daran dachte er in dieſem Augen
blicke überhaupt gar nicht ſondern weil es ihm als ein
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mündigen Kindern der Vater genommen Vor allem nimmt man theil denke Forſter iſt einer der Leute deren Verhalten am meiſten HerbeiPoliti ſche Ueberſicht an dem tragiſchen Looſe das den hochbetagten Vater des Verblichenen den führung dieſes ſchändlichen Krieges beigetragen hat Der gord Ohetrigee

Deutſches Reich Staatsmann Rudolf v Bennigſen betroffen hat Der Wuncch ſein verurtheilte Krauſe dann zu zwei Jahren Gefängniß

Veriin 19 3 Goſnaqhrig an V de m a r nen ſeiner Familie verlaufen v di19 Januar Hofnachrichten eſtern Vormittag um J dieſer innige Wunſch zumal ſeiner politiſchen Freunde der ihn bei dem9 Uhr machte der Kaiſer einen Spaziergang im Thiergarten und hörte Ausſcheiden aus dem Staatsdienſte begleitete in eiten nicht ge Erfüllung Theater Kunſt und Wiſſenſchaft h
ſpäter den Vortrag des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts Jm gegangen Der Verſtorbene Adolf Otto v Bennigſen iſt als viertes Stadttheater 20 Januar Letztes Gaſtſpiel des Kgl Hoſſch vKöniglichen Schloſſe wurde heute das Krönungs und Ordenzfeſt in Kind des Oberpräſidenten a D Rudolf v Bennigſen am 28 Juli 1860 ſpielers Herrn Rudot h Chriſtians rm ſ 7 Hoſſchauſpielhauſe an
der üblichen Weiſe Von 9 Uhr ab rollten in langer ununter in r geboren Nach Abſolvierung des Lyceums zu Hannover im Lrruin Die Joutnalißen Luſiſpiel on Guſtav hre Ein v
brochener Reihe in die Schloßhöfe die Wagen ein welche die Geladenen Jahre 1878 ſtudierte Adolf v Bennigſen in Göttingen Jurisprudenz Jm Aufführun des einen eiſtreichen Silces i ſeinen r e den ce die neu zu dekorierenden Herren und Damen die Generäle Miniſter und Jahre 1881 wurde er Referendar im Jahre 1886 Verignaſſeſſor und ein iffenen gi uren und Pien echt komiſchen Situationen iſt ſtets di
Botſchafter die Prinzen und Prinzeſſinnen herbeiführten Während der Jahr danach auf Präſentation des Kreiſes Landrath von Springe wo er mm und Treie dem Zuhörer angenehme fröhliche Stunden Tr p
Tafel der Kaiſer die Herrſchaften in ſeiner Umgebung in ein leb ſich bei den Kreiseingeſeſſenen der größten Beliebtheit erfreute Nach daß die erheiternde Wirkung anf Koſten des guten Geſchmackes J g ſa
S eſpräch v in verließ das Kaiſerpaar den eißen zug n derr der Duellgegner Falkenhagen am Sonntag feineren Gefühles erzielt wird reytag bleibt immer vornehm und a 10

a um nunmehr Cercle zu halten in Berlin verhaftet worden 9Prinz Heinrich wird nach dem nunmehr in Waſhington Eine Petition des Profeſſors Dr Medem in Greifswald wie e en Kſet r r r T
beſchloſſenen Programm folgende Orte beſuchen Eineinnati Chicago iſt dem Reichstage zugegangen die angeſichts der jüngſten Duelle einiges Den hier ſo raſch beliebt cesedenen Gaſt Herrn Hoſſchauſpieler Chritate
St Louis Niagara Aber auch Philadelphia Baltimore und andere Intereſſe beanſpruchen darf Danach ſoll u a die bisherige Strafloſigkeit der als Hamlet mit Beifal überſchüttet winde ten W a als Conrad v z i
Städte petitionieren bei dem deutſchen Botſchafter v Holleben um Berück für Kartelträger welche ernſtlich bemüht geweſen ſind den Zweikampf zu einen ennſchiedenen Erfol u rin en Jm un nicht mind r u o bi
ſichtigung Es hat ſich ein Komitee gebildet aus Graf Quadt von der verhindern für Secundanten ſowie für zum Zweikampf zugezogene Zeugen wie in der klaſſif hen T Sie r r r T r ich dieſen ſo hie V
deutſchen Botſchaft und den Herren des Ehrendienſtes Admiral Evans Aerzte und Wundärzte fortfallen wenn der Zweikampf früher als drei würdig gezeichne en Joninaliſten die wärmſten m athien zu gen D
General Corbin und Vice Staatsſekretär Hill Wegen des Arrangements Monate nach der Forderung ausgefochten wird Der Antragſteller will Dem e rie Gefühlsmoment bei der Vegegnun y t belhaid R 7 be
iſt das Komitee in Verlegenheit weil der Tag nach der Ankunft ein damit der Sitte entgegentreten Piſtolenduelle in höchſter Eile und Ueber und die gewinnende Her uchreit dem en Sgrelter Poro e ber R
Sonntag iſt deſſen Heilighaltung in Amerika beſonders ſtrenge be ſtürzung erledigen zu laſſen wodurch Verhandlungen zur beſonnenen Ver dem leichllebi en Weſen n heiterem Sinn beſtens in Eintlan bracht W
obachtet wird und die Abhaltung äußerer Feierlichkeiten erſchwert meidung des Duells unmöglich gemacht werden und der im Piſtolenſchießen Die Scene n weiger Bolz den Weinhändler und Wahlmann v nh u ſie

P rinz Adalbert von Preußen nahm laut Meldung aus ungeübte Duellant dem firmen Schützen überliefert wird ohne ſich hin veranlaßt ſeine Stimme dem Profeſſor Oldendorf zu geben war n ſei a
Trieſt am Freitag Abend an einem Diner theil welches der Seebezirks reichend vertheidigen zu können e Kabinetsſtückchen und der Gaſt wurde ſach Aktſchluß ſechs W
e den Vier ort vent Weh W Ealneerhen r Orient mal gerufen Herr Berend gab den Piepenbrink mit gutem Humoer

inz ert zur Galavorſtellung im Kommunal jtheater wo er nach dem erſten Akt der Oper Lohengrin eintraf Bei der Ein Verſchwörer geſucht helſen on d ehe vagerne iſt n de t un e ſte
deuen c u re vom Bürgermeiſter dem Mahmud Damad Paſcha der auf der Flucht befindliche Schwager hatte er eine recht ergötzliche Partnerin Fräulein von Schultz war eine b

t Ng enert r P em Präſi im der Theaterdirektion empfangen des Sultans nimmt bereits ſeit Jahren das Intereſſe Europas von Zeit vornehme und gewandte Repräſentantin der klugen gemüthvollen Adelheid be
9 r egab ſich der Prinz in den anſtoßenden Salon zu Zeit in Anſpruch Jetzt iſt dieſes Intereſſe aufs Neue erweckt worden Runeck Recht geſchickt und charakeriſtiſch ſtellte Herr Schmalz den M
der t er d abhielt r Theater erwartete eine große Menge denn das Apellgericht in Konſtantinopel hat einen Steckbrief gegen den Schmock dar Allerdings konnte ich der Vorſtellung nicht bis zum Schluß Ke

r aſelbſ en Schluß der Theatervorſtellung Paſcha erlaſſen Die Verfolgung iſt wegen einer gegen den Sultan ge beiwohnen und deshalb nur über ſeine erſten Scenen urtheilen Auch die be
n e eu i u V einen Bierabend für die richteten m eingeleitet Mahmud war am 17 December Maske war entſprechend gewählt Das jugendliche ſchüchterne Redaktion er
wegen Mann T 8 Vigener w v u 1899 auf räthſelhafte Weiſe aus ſeinem Palaſt verſchwunden Es war mitglied Bellmann iſt eine von jenen Bühnenfiguren die Herrn Stahl un
Lſlenen watn zieren un eichsdeutſche Trieſts J er g e beſonders Woew r ziemlich n u al r 4Zrei g ldendorf gewann von Herrn Kunath dargeſtellt doch etwas an Lebenvon r n u Für Herrn Engelke würde die Rolle des Schreibers Korb viel beſſer ſau Münſter i W errichtet e r der Vord v paſſen wie die des Redakteurs Blumenberg Erwähnenswerth war nochFriedhof u endet De Freiherr er Kettel r e e iſt Di e der Oberſt a D Berg des Herrn Scholling welcher mit Recht mehr Sſührun i e Berliner Sudhauer m m d en e le San den Mann der guten Geſellſchaft als den KBolſerer betonte Fräulein
vorläuſ ger Entwurf hat ſowohl di n m H ing anvertraut Sein Steinſchreiber Jda Fräulein Bötticher in ihrer Epiſodenrolle der des yat ſowohl die Billigung des Kaiſers als auch die fremden Sängerin und Herr Schiefer Senden fügten ſich dem EnſembleAnerkennung der Freifrau v Ketteler gefunden Das Ganze in einer it ein Das Haus war ſehr gefüllt Man würde Direktor Richardz PGröße von über 16 Meter gedacht baut ſich auf einem Grabhügel aus r r rat8 gewiß dankbar ſein wenn es ihm gelänge Herrn HoſſchauſpielerFelsſtücken auf Am Sockel iſt der Eingang zur Gruft Darüber erſcheint Chriſtian s zu noch weiteren Gaſtſpielen zu verpflichten S
das Bronzebild des Verewigten umgeben von Borxerfahnen Die Jn B Coron Heſchrift lautet Dem Andenken des am 28 Juni 1900 zu Peking in noAusübung ſeiner Pflichten als Geſandter des Deutſchen Reiches gefallenen tatr von Ketteler Auf dem Obelisken erhebt ſich kraftvoll Jokales

d e e e newurm tritt Für die Seitenflächen ſind zwei große Flachbilder in Halle 20 Januar fühAusſicht genommen Rechts ſoll das bekannte Bild des Kaiſers Völker
Europas wahret Eure heiligſten Güter und auf der linken Seite die

Germania angebracht werden wie ſie ihre auf den Schiffen befindlichen
Söhne in die Ferne ſendet und ſie auffordert die begangene Frevelthat
zu rächen Auf der Rückſeite wird die Heimkehr dargeſtellt

Der Reichstag hat am Sonnabend der Beſprechung der ſozial
demokratiſchen Jnterpellation betr Maßnahmen gegen die Arbeits
loſigkeit einen zweiten vollen Tag gewidmet Mehr und mehr ſpitzt ſich
auch dieſe Beſprechung zu einer Auseinanderſetzung zwiſchen den Freunden
und den Gegnern der allesbeherrſchenden Zolltarifvorlage zu Am ſpäten
Nachmittag wurde die Beſprechung vertagt ſie ſoll am Montag fortgeſetzt
vorher aber der neue von allen Parteien unterſtützte Antrag Arendt
wegen Einbringung eines Nachtragsetat für die Veteranenbeihilfen
erledigt werden

JIm Abgeordnetenhauſe wurde am Sonnabend über die
Interpellation wegen des Alten bekener Eiſenbahnunglücks ver
handelt Die Begründung der Interpellation wurde durch den Abg
Savigny konſ in ruhiger und ſachlicher Weiſe gegeben Aus der Er
klärung des Unterſtaatsſekretärs Fleck der an Stelle ſeines erkrankten
Chefs die Beantwortung der Interpellation übernommen hatte geht hervor
daß ſowohl dem Streckenwärter als auch dem Zugführer die Schuld an
dem Unglück beizumeſſen iſt Bei aller Anerkennung für die Leiſtungen
der Eiſenbahn Verwaltung empfahlen die Redner des Hauſes ein ſchnelleres
Tempo in den techniſchen Neuerungen

Der l in Springe hat einen wahrhaft erſchütternden
Ausgang genommen Der Unſchuldige der an Ehre und Familienglück
Beraubte und Beſtohlene iſt wie im Telegrammtheil der letzten Nummer
gemeldet ward der Kugel eines cyniſchen Knaben zum Opfer gefallen
Die Beiſetzung des Landraths v Bennigſen erfolgt Dienstag Nach

Damad Mahmnud Paſcha
Schwager des Sultans plante eine Verſchwörung

gegen dieſen

ihm geglückt an Bord des franzöſiſchen Frachtdampfers Georgien zu
gelangen und obwohl das Schiff durchſucht wurde den Häſchern des
Sultans zu entgehen
Söhne Urſprünglich hatte man Mahmuds Flucht mit dem Projekt der
Bagdadbahn in Verbindung gebracht Er ſollte von einem engliſchen
Konſortium das mit den Deutſchen rivaliſierte Bakſchiſch in unver
ſchämter Weiſe gefordertes Trinkgeld genommen haben Dafür wollte er
den Engländern die Coneeſſion verſchaffen und als ihm dies nicht ge
lang ſoll ihm der Boden am Bosporus zu heiß geworden ſein Mahmud
hat im Exil ſchon in den verſchiedenſten Ländern gelebt ſo in England
Frankreich und der Schweiz Zuletzt hat er ſich in Athen und auf Korfu
gezeigt alſo dem Machtbereich ſeines Schwagers ziemlich nahe Da ſich
Mahmubd Paſcha der fortwährend ſeinen Wohnſitz in Europa wechſelte

In ſeiner ne befanden ſich ſeine beiden

Ordens Auszeichnungen Aus Anlaß der Feier des Krönungs
und Ordensfeſtes erhietten Ordens Auszeichnungen Den Rothen Adler
Orden dritter Klaſſe mit der Schleife v Borcke Oberſt z De
und Kommandeur des Landwehrbezirks Halle a
Geheimer Regierungsrath bei der Eiſenbahn Direktion Den Rothen
Adler Orden vierter Klaſſe Bertram Steuer Rendant und
Salzſteuer Einnehmer erſter Klaſſe Brünecke Geh Baurath und
Waſſerbau Jnſpektor Dr Cantor ordentlicher Profeſſor Junghans
Hauptmann im Füſ Regt Nr 36 v Mendel Steinfels Landes
Hekonomierath Dr Meyer ordentl Profeſſor Dr Michaelis Re
gierungsrath und Mitglied der EiſenbahnDirektion Scheunemann
Poſtrath Schütze Rechnungsrath und Rechnungsreviſor beim Land
gericht Stahl Regierungs und Baurath Mitglied der Eiſenbahn
Direktion Stephan Eiſenbahn Direktor und Vorſtand der Maſchinen

nſpektion Weydemann OberPolizei Jnſpektor Den Königlichenr zweiter Klaſſe Dr Kähler ordentlicher Profeſſor
Wehlack Geh Ober Poſtrath Ober Poſtdirektor Den Königlichen
Kronen Orden dritter Klaſſe v Bülow Kreisdeputierter Ritter
gutsbeſitzer zu Dieskan Dr Demuth General Oberarzt Diviſions Arzt

Das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
Das Allgemeine

Polizei
Wachtmeiſter Plato Zimmerpolier bei den Francke ſchen Stiftungen

der 8 Diviſion
Goerke Vice Feldwebel beim Füſ Rgt Nr 36
Ehrenzeichen Kupper Steuer Aufſeher Markowsky

Richter Briefträger
Haus und Grundbeſitzerverein Jn der am Sonnabend ab

gehaltenen Generalverſammlung erſtattete zunächſt der Geſchäftsführer Herr
Danach hat ſich die

Die Kaſſenverhältniſſe ſind günſtig
Bei 2587 Mk Einnahme und 2285 Mk Ausgabe ergiebt ſich ein Be

Stadtverordneter Blumentritt den Geſchäftsbericht
Zahl der Mitglieder auf 1603 erhöht

Löhr Ober und

n im Gutsparke zu Bennigſen Die Staatsanwaltſchaft hat die den türkiſchen Behörden nicht ſtellen wollte mußte gegen ihn in ſeiner ſtand von 302 Mk Das Vereinsvermögen beträgt 2260 Mk Die So
Unterſuchung in der Duellſache bereits eingeleitet Falkenhagen der Abweſenheit verhandelt werden Das Material des öffentlichen Anklägers ſ ſchäftsſtelle hat einen bemerkenswerthen Aufſchwung genommen Jm Ven
Gegner im Duell hat ſich der Behörde bislang nicht geſtellt Die Theil ſcheint ſehr erdrückend geweſen zu ſein Er wurde wegen Flucht ins Aus richtsjahre ſuchten nicht weniger als 5600 Perſonen die Geſchäftsſtelle auf t
nahme für die Familie v Bennigſen iſt allgemein Der Hann Cour land und Verſchwörung gegen den Sultan in eontumaeiam zum Tode Die Einnahmen derſelben betrugen 4537 Mk die Ausgaben 3213 Mk es
r Bennigſens Tode endete ein Drama deſſen erſter Akt im verurtheilt der Ueberſchuß demnach 1324 Mt Die Kaſſenabſchlüſſe ſind von den des

e bei Springe und deſſen Schlußakt in den ſtillen Räumen des Rechnungsreviſoren Herren Zoebiſch und Günther geprüft und richtig GeKrankenhauſes an der Marienſtraße ſpielte Das Duell dieſes ſonderbare Großbritannien befunden ſo daß dem Geſchäftsführer Entlaſtung ertheilt wurde Letzterem Wo
Mittel der Geſellſchaft der verletzten Ehre die Genugthuung und dem Der Krieg in Süd Afrika ſowie den beiden Neviſoren wurde auch von der Verſammlung Dank durch h
Vergehen die Sühne zu geben hat ein neues Opfer gefordert Der kon London 19 Januar Bisher ſchien es räthſelhaft woher die Erheben von den Plätzen bekundet Die durch Loos ausſcheidenden Aus Vo
ventionellen Forderung den Sitte der Geſellſchaft iſt Genüge geſchehen 3uren in dem langwierigen Kriege ihre Munitionsve äkhe er ſchußmitglieder Herren Winkler Dr Borſt Pfaul und Meyer wurden we
aber ein troſtloſes Unglück iſt damit über eine Familie hereingebrochen e l u h b ie die Reviſ Herr oebiſch und Günther wiedergewähltß n i ereingenrecy änzen Von engliſcher Seite iſt vielfach behanptet worden daß ein ebenſo wie die Reviſoren Herren Zoebi v waden Eltern iſt der Sohn den Geſchwiſtern der Bruder und fünf un Kuhergtdentich reger Schmuggel mit Kriegscontrebande die Buren mit wurden einige nothwendige Ausgaben bewilligt Dann wurde zu
r e dem Erforderlichen verſehe Schärfere Beobachtung der ſüdafrikaniſchen über den Stand der Verhandlungen wegen Erwerb der domänenfiskaliſchen in
Verbrechen erſchienen wäre das noch immer ſo heiß geliebte Küſten ſowie der nichtbritiſchen Häfen dort ſollte Abhilfe bringen Jetzt rn a en an r rs einiger Straßen 4

z Schickſal zu überlaſſ ch Dres i Melt r ach die Bur J züge und endlich die Straßenreinigungsfrage berichtetMädchen ſeinem Schickſal zu überlaſ ſen wollte er nach Dresden liegen Meldungen vor wongo die und ſt fetneewege allein von Zu Alldentſcher Verband Ortsgruppe Halle a Jn der M
fahren und mit rückſichtsloſer Energie das ſchändliche Gewebe fudren an Kriegsmaterial abhängig ſind ſie ſollen vielmehr noch über S Sonnabend ſprach Herr Rektor Dr Keller aus Birn

ißen das ſi n t reiche Vorräthe an Waffen und Munition verfügen Dem Standard ſ Sibing am Die in n Herr Entwickiung ihr heutiger Stand gezerrei en as ſie Un pponnen wird nämlich laut Meldung des B A aus Brüſſel berichtet baum über Die po niſche Frage ihre Entwicklung r he ger tand n
Als er wieder zu ſeiner Mutter ins Zimmer trat war er Nach einem Berichte aus Südafrika befinde ſich das Hauptmunitions und die Mittel zu ihrer Lölung le an die häußerlich viel ruhiger als zuvor Er ließ ſich ihr gegenüber depot der Buren im Nordoſten Transvaals unweit Zoutpansberg und e ehe n die hege den deutges gitterorde w

r z iti ſe zolens i ens J zam Tiſch nieder und antwortete auf die ſtumme Frage die er thalte nocg 60 000 Sewebre und große Jorräthe gun Wunit on die frühere d Einwanderung Während es früher nur 7h l 8 und Proviant Das Gelände dort ſei faſt unzugänglich Eine j und auf die frühere deutſche Einw hrend es früh h be
in ihren ſorgenvoll auf ihn gerichteten Augen las Anzahl Burenfrauen bebaue die Felder Der Burenwiderſtand werde nicht 11 Städte in Polen gab ſind jetzt 100 vorhanden Die t h geg

Glaube nicht liebe Mutter daß ich eine Anklage gegen aufhören ſolange die Zoutpansderg Poſition nicht von den Engländern j Lolens im Jahre 1795 bereitete dem polniſchen Reiche ein definitive
Dich erheben will wenn ich noch einmal wiederhole daß wir beſegt ſein wird Ende und die Bauern waren auch mit der Veränderung der politiſchen zu

33 t r N I c 12 ei ck han haben Paul z ſſon St Die gräßlichſte Begleiterſcheinung des Burenkrieges nämlich Verhälniſſe ganz zufrieden und bis 1840 herrſchte eine gewiſſe Freundſchaft beſ
nicht recht gethan haben Paula von uns zu laſſen Sie war gg maſſenhafte Hinſterben der Kinder in den ſogenannten Kon mit den Preußen ſogar auch bei den Geiſtlichen Seit dieſer Zeit hätten W da
zu jung und mit der Schlechtigkeit der Menſchen zu wenig zjentrationslagern nimmt immer noch ſchlimmere Formen an Jm ſich die Verhältniſſe fortwährend verſchlechtert Die Urſache ſei lediglich die Be
vertraut um in einer fremden Stadt wo ſie keinen Freund verfloſſenen Monat December ſind nach amtlichem engliſchen Bericht ſchwankende Haltung der Regierung in der r h geweſen Der
und keinen Berather hatte den Kampf mit dem feindlichen 1767 Kinder dort geſtorben das iſi wenn man die Geſammtzahl ren Sinn en r Polen re Raigten den r ſch

e ch fürchte ſie r tückli eingeſchloſſ in Betracht zi den Verhältni W miLeben aufzunehmen Jch fürchte daß fie tn dieſem Kampf anf in W er r r Preſſe habe die Anſchauungen des Volkes vergiftet Hand in Hand mit
unterlegen iſt und daß ſie darin zu Grunde gehen wird wenn vierzig P Pei zf ie Beri ſtändi der Preſſe gingen die polniſchen Vereine die über ganz Preußen verbreitet wo

rin vierzig Procent Leider eröffnen die Berichte der zuſtändigen eng z i ein völliger Umſek unwir uns nicht beeilen ihr beizuſtehen liſchen Militär und Civilbehörden wenn man ihnen auf den Grund ſind Als Bismarck aus dem Amte ſchied ſei ein e mſchwung in P
Walther um Gotteswillen ſchrie die Wittwe er gebht noch gar keine Ausſicht auf eine Beſſerung dieſer Verhältniſſe die der Polenpolitik ver dazu führte n am 20 re v J e Ki

ſchrock f Was iſt geſchehen Was bringt Di alles moderne Humanitätsempfinden auf das Schwerſte beleidigen das Deutſche in Wreſchen Sturm gelaufen wurde woraus der große Bero en auf Wa ge hehen a ring ich auf ſo kannte Krawall entſtand Die in Gneſen verhängten Strafen würden
entſetzliche Gedanken Dr Krauſe verurtheilt von allen Polen dazu benutzt um offen Stellung gegen die Deutſchen zu aEine Reihe von Wahrnehmungen über die Du Näheres Der ehemalige Burenführer Dr Krauſe ſtand am Freitag und Sonn J nehmen Die Poloniſierung der deutſch katholiſchen Einwohner habe gan an
hören wirſt ſobald ich ſelbſt die lehte volle Bewißheit erhalten abend vor dem Central Kriminalgerichtshof unter der Anklage erſchreckend zugenommen die Polen dächten unabläſſig daran ſich zu u

M ſeſe Gewißheit 3 r r den hingerichteten Cornelins Broeksma zur Ermordung des ehe ſtärken und zu kräftigen für eine ſpätere Lostrennung von Preußen Welche er
habe Um mir dieſe Gewißheit zu verſchaffen werde ich über maligen Bräſidenten der ſüdafrilaniſchen Liga Forſter angeſtiftet zu Mittel zur Bekämpfung der Polenfrage angewendet werden müſſen das di
morgen nach Dresden fahren Jch thäte es wohl am liebſten
ſchon morgen denn es iſt wie mir ſcheint ſehr wenig Zeit
zu verlieren Aber ich kann nicht ohne weiteres aus dem
Gynmmaſium fortbleiben ſondern muß mich mit dem Direktor
mündlich wegen eines kurzen Urlaubes verſtändigen Hoffent
lich komme ich dann noch nicht zu ſpät

Glaubſt Du nicht mein Sohn daß es beſſer ſein würde
wenn ich ſtatt Deiner hinginge Es kann doch nur eine mora
liſche Gefahr ſein in der ſich Paula befindet und eine Fran
der ſie ſich unbedenklich anvertrauen kann richtet da doch wohl
mehr aus als ein junger Mann

Aber der Doktor ſchüttelte den Kopf
JFortſeyung folgt

haben Die gleichzeitige Anklage wegen e war bekanntlich
früher fallen gelaſſen Am Schluſſe der Verhandlung machte wie die
Frkf Ztg berichtet der Vertheidiger geltend daß Broeksma ſchon todt

war als der Brief Krauſes an ihn der die angebliche Anſtiftung zum Morde
enthielt in Johannesburg vom Preßcenſor angehalten wurde Der Ver
theidiger wies dann an der Hand einer Anzahl Fälle nach daß Niemand
eine Perſon die todt iſt zum Begehen irgend einer Handlung anſtiften
fann Der Lord Oberrichter gab zu daß die Frage ob Anſtiftung zum
Morde vorliege den Geſchworenen nicht vorgelegt werden könne dagegen
bliebe der Verſuch zur Anſtiftung zum Morde als ſtrafbare Handlung
übrig Der Vertheidiger ſuchte dann nachzuweiſen daß Krauſe an eine
Beſeitigung des Forſter auf geſetzmäßige Weiſe zum Beiſpiel durch kriegs
gerichtliches Erſchießen gedacht habe Die Jury erklärte Krauſe für
ſchuidig Auf die Frage des Oberrichters ob er etwas zu ſagen habe
erklärte Kranſe Jch beſtreite daß ich je verſuchte irgend Jemanden
zum Morde anzuſtiften oder daß ich je Mord im Sinne hatte Jch

habe Graf v Bülow in ſeiner Programmrede bereits gezeigt wenn auch
nur theilweiſe Graf v Bülow habe zwar geſagt daß es beſonderer geſetz
geberiſcher Maßnahmen vorläufig nicht bedürfe aber es könnten ſolche
wohl nicht unterbleiben Ein Verſöhnung mit den Polen könne erſt dann
ſtatifinden wenn ſie ſich als preußiſche Unterthanen bekennen
niſchen Zeitungen müßten eine ſtrenge Cenſur bekommen und neben dem
politiſchen Texte müſſe auch der deutſche erſcheinen Jn den Schulen
ſollten die deutſchen Kinder von den polniſchen getrennt unterrichtet werden
und in den Volksverſammlungen ſei der Gebrauch der polniſchen Sprache
zu verbieten Für deutſch katholiſche Gemeinden ſeien auch deutſch katho
liſche Geiſtliche anzuſtellen und beſondere Gottesdienſte für Deutſche und
Polen einzurichten Vor allem aber müßten auch beſſere Verbindungen
mit den übrigen Theilen des deutſchen Reiches hergeſtellt werden denn die

dem nationalen Jntereſſe zurücktreten Heute ſei es ja etwas beſſer was
Einigkeit und Zuſammenhalt der Deutſchen betrifft in den polniſchen

1 ſpotteten jeder Beſchreibung Die Partei Jntereſſen müßten vor
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Nr 17 Dienskag
Provinzen aber in Poſen ſpeziell im Regierungsbezirk ſeien die Deutſchen
zu ſchwach um ſich ſelbſt zu helfen und es werde gebeten dieſelben mit
d und That zu unterſtützen Mit einem dreiſachen Hoch auf das
deutſche Vaterland ſchloß der Vortrag

Stadttheater Morgen Dienstag werden Die beiden Schützen
hierauf Die Puppenfee aufgeführt ittwoch Sein Doppelgänger
vorher auf vielſeitigen Wunſch Das Streichholzmädel

M Philharmoniſche Concerte Auf das morgen Dienstag unter
Mitwirkung von Dr Felix Kraus in den Kaiſerſälen ſtattfindende vierte
Concert ſei hiermit nochmals hingewieſen

Risler Marteau Concert Noch einmal in dieſem Winter hält der
Pianiſt Cdouard Risler bei uns Einkehr und zwar wird er in Gemein
ſchaft mit dem berühmten franzöſiſchen Geiger Henri Marteau am
10 Februar in den Kaiſerſälen ein Concert veranſtalten zu welchem
Billetvormerkungen in der Hof Muſikalienhandlung Reinhold Koch
erfolgen können

Philharmoniſches Orcheſter Herr Kapellmeiſter Joh Vetter
bisher Leiter des Philharmoniſchen Orcheſters in Greiz beabſichtigt Mitte
Mai in Halle ein vorzügliches Philharmoniſches Orcheſter zu gründen
Das Orcheſter wird für die Sommerſaiſon aus ca 40 tüchtigen Kräften
beſtehen für die Winterſaiſon dagegen ſind 60 Mann vorgeſehen Kapell
meiſter Vetter wird bei Zuſammenſtellung ſeines Orcheſters vor allen
Dingen die Mitglieder unſeres tüchtigen Stadttheater Orcheſters berück
ſichtigen ferner hervorragende Soliſten berufen welche dem Orcheſter ſtändig
angehören An der Spitze der Soliſten wird der Violinvirtuos Concert
meiſter Emil Clemens Schröner ſtehen ein ehemaliger Lieblingsſchüler
von Dr Prof Joachim Das Orcheſter wird von Pfingſten ab Concerte
geben auch zu allen Vereinsfeſtlichkeiten wird daſſelbe zur Verfügung
ſtehen Auch in Leipzig wo Kapellmeiſter Vetter im vergangenen Jahre
viel Lorbeeren mit ſeiner Kapelle aus Greiz im Palmengarten erntete
wird das Orcheſter Concerte geben Herr Kapellmeiſter Vetter beſitzt die
beſten Empfehlungen von Dr Hans v Bülow und anderen großen
Meiſtern Er hat in Leipzig Muſik ſtudiert und gehörte den beſten
Kapellen jahrelang an wie Laube Hamburg Bilſe Berlin er iſt Mit
begründer des ſo berühmten Berliner Philharmoniſchen Orcheſters welchem
er 9 volle J angehörte Später übernahm er die Leitung des Opern
und Concert Orcheſters der Flora in Charlottenburg Berlin und vor
4 Jahren gründete er das Greizer Philharmoniſche Orcheſter und wurde
fürſtlich und ſtädtiſch ſubventionierter Kapellmeiſter in Greiz

Concert Bei dem Concert welches in dem großen Saale der
Kaiſerſäle am Donnerstag den 30 Januar um 7 Uhr Abends der

Zweigverein des unter dem Protektorate der Kaiſerin ſtehenden
angeliſch kirchlichen Hilfsvereins zu Gunſten der hieſigen Stadtmiſſion

veranſtaltet haben ihre Mitwirkung zugeſagt Frau Dr Gärtner Frau
Paſtor Riedel Fräulein Sack Fräulein Suchier Herr Oberregierungs
rath Pogge Herr Graf von Hohenthal Herr Regierungsrath Dr
Schleſinger Herr Regierungsreferendar Schultz Herr Paſtor Meltzer
Herr Paſtor Riedel und Herr Paſtor Witte der die Leitung über
nommen hat Die äußeren Vorbereitungen übernahm Hothans Muſi
kalien und Buchhandlung

Hirſch Dunckerſche Gewerkvereine Jn der am Sonnabend
abgehaltenen Verſammlung des Gewerkvereins der Maſchinenbau und
Metallarheiter Ortsverein wurde der Thätigkeitsbericht vom Schrift
führer Herbſt erſtattet Dem Jahresbericht des Kaſſierers Gerhardt iſt
zu entnehmen Einnahme im Gewerkverein wöchentlicher Beitrag 15 Pfg
2314 Mk Ausgabe an 17 Mitglieder 1413 Mk Beiträge an Arbeits
loſe 81 Mk an Reiſeunterſtützung für Wandernde 75 Mk für Rechts
ſchutz 17 Mk für Ueberſiedlungskoſten 120 Mk an die Haupttaſſe
565 Mk Beſtand 41 Mk 36 Pfg Mitgliederzahl 239 Jn der Be
gräbnißkaſſe Einnahme 731 Mk Ausgabe an Begräbnißgeld für drei
Mitglieder 270 Mk an die Hauptkaſſe 461 Mk Von der Kranken
Unterſtützungskaſſe wurden eingenommen 3034 Mk verausgabt an Kranken
geld und Bruchbänder 2359 Mk für Krankenkontrolle 51 Mk an die
Hauptkaſſe 572 Mk Nach dem Berichte der Bibliothekare enthält die
Bibliothek 330 Bände Geleſen wurden von 106 Mitgliedern 390 Bände
Dann wurden noch mehrere Anträge zum Delegiertentage beſprochen und
beſchloſſen dieſelben an den Generalrath einzuſenden Weiter wurde
noch auf den Unterrichtskurſus welcher jeden Sonntag Vormittag in der
Börſenhalle Kattfindet hingewieſen Der Unterricht wird von Herrn

Ingenieur Janke geleitet Der geſtrige Unterhaltungsabend des Orts
verbands deutſcher Gewerkvereine welcher in den Thalia Feſtſälen
ſtattfand war recht zahlreich beſucht Die Männerchöre Des Kindes
Klage von Rebbert und Die ſchlechten Zeiten humoriſtiſch von Kuntze
ſowie die gemiſchten Chöre Die Froſchcantate von Hennig und Abend
gebet von M v Weber vorgetragen von der Gewerkvereins Liedertafel
unter Leitung des Dirigenten Herrn Hahndorf fanden allſeitigen Beifall
Die beiden Einakter Die vertauſchten Stiefel von Felix Heſſe und

Diana von A Hill wurden von der dramatiſchen Abtheilung des Orts
verbands flott geſpielt und ernteten ebenfalls reichen Beifall

Der Schuhmacher Bildungéverein hält am Dienstag den
21 Januar ſeinen Unterricht Abends 8 Uhr in der Volksſchule Neue
Promenade 13 Zimmer Nr 28 über Buchführung ab Der Unterricht
wird von einem bewährten Fachmann ertheilt und ſind alle Kollegen will
kommen Eintritt frei

Die Hinrichtung des Doppelmörders Schreiber Jm Hofe
des hieſigen Amtsgerichts wurde heute Morgen 71 Uhr die Hinrichtung

des Bergmanns Karl Schreiber aus Eisleben in Gegenwart der
Gerichtsperſonen Vertretern der Preſſe Polizeibeamten ſowie der geſetzlich
vorgeſchriebenen Zeugen durch den Scharfrichter Engelhardt vollzogen
Vom hieſigen Schwurgericht wurde am 24 September v J Schreiber
wegen Ermordung ſeiner Ehefrau mit der er erſt kurze Zeit verheirathet

war ſowie wegen Todtſchlages an ſeinem kaum vier Monate alten Kinde
zum Tode und Aberkennung der Ehrenrechte ſowie 10 Jahren Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Die entſetzliche Blutthat ſpielte ſich

am frühen Morgen des 24 Juli in Eisleben in der Wohnung des
Mörders ab Er hatte ſchon längere Zeit vorher mit ſeiner Frau Streit
gehabt weil ihm dieſe öfters Vorwürfe über ſein langes Ausbleiben machte
und ihn mehrmals aus den Wirthſchaften nach Hauſe holen wollte Sch
wurde deshalb von ſeinen Kameraden gehänſelt und als einer von dieſen
äußerte daß wenn er eine ſolche Frau habe er dieſe totſchlagen werde
beſchloß er ſeine Ehefrau zu töten Am Morgen des 24 Juli v J
gegen 4 Uhr weckte ihn Frau Schreiber und forderte ihn auf zur Arbeit
zu gehen Als ſie dann in die Küche ging um den Kaffee zu bereiten
beſchloß er ſeinen ſchon länger gehegten Plan auszuführen Er holte ſich
das bereitgeſtellte Beil ging wieder in die Schlafkammer und legte das
Beil unter ſein Kopfkiſſen nachdem er die eine Thür des Zimmers ver
ſchloſſen hatte Jn der Wohnſtube wartete er auf die Frau und als ſie
mit dem Kaffee kam faßte er ſie und ſtieß ſie in das Schlafzimmer
worauf er über ſie herfiel und ſie mit der linken Hand am Halſe würgte
und auf das Bett niederdrückte Die Frau welche ihr 4 Monate altes
Kind auf dem Arme hatte war machtlos und nun holte der Mörder das
Beil hervor und verſetzte ihr einen Schlag mit der Schärfe des Beiles

auf den Kopf daß ſie bewußtlos zu Boden fiel Hierauf zerhackte er der
an der Erde liegenden Frau mit ſieben furchtbaren Schlägen den Kopf
und die Schädeldecke Nachdem er ſein erſtes Opfer todt glaubte ſpaltete

er auch dem auf dem Bette liegenden Kinde den Kopf Nachdem er
dieſe grauſige That vollbracht hatte ging er weg und irrte den ganzen

DeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Tag umher bis er ſich am Abend ſelbſt den Behörden ſtellte Er be
zeugte ſchon damals keine Reue ſondern erklärte daß er die That bei vollem
Bewußtſein und mit Ueberlegung ausgeführt habe Auf das an den Kaiſer

gerichtete Gnadengeſuch wurde verfügt daß der Kaiſer und König von
dem Rechte der Begnadigung keinen Gebrauch machen wolle Jnfolge

deſſen wurde heute Morgen das Todesurtheil an dem Verbrecher in früher
Morgenſtunde vollſtreckt Jn dem Hofe des Amtsgerichtes waren bereits

die nöthigen Vorbereitungen getroffen und der Richtblock aufgeſtellt Zwei

Minuten nach halb acht Uhr wurde der Delinquent in den Hof geführt
und der Herr Erſte Staatsanwalt Hacker gab ihm die Kabinetsordre be
kannt Hierauf übergab der Herr Erſte Staatsanwalt den Verbrecher dem
Scharfrichter Engelhardt mit den Worten Herr Scharfrichter ich ertheile
ihnen hiermit den Auftrag das Todesurtheil zu vollſtrecken Schreiber
wurde zum Richtblock geführt und kaum drei Minuten nach ſeiner Vor
führung in den Hof fiel ſein Haupt unter dem Beile des Scharfrichters
Nach volzogener Hinrichtung ſprach der Gefängnißgeiſtliche Herr Paſtor
Scheffen der auch dem Mörder um 5 Uhr früh das Abendmahl verab
reicht hatte ein Vaterunſer Alsbald erſchien an den Plakatſäulen folgende

Bekanntmachung
Der Bergmann Karl Schreiber aus Eisleben iſt durch rechts

kräftiges Urtheil des Schwurgerichtes zu Halle a S vom 24 September
1901 wegen Mordes verübt am 24 Juli 1901 in Eisleben an ſeiner
Ehefrau Minna geb Block daſelbſt zum Tode verurtheilt Nachdem
Se Majeſtät der Kaiſer und König durch Allerhöchſten Erlaß vom
13 Januar 1902 auszuſprechen geruht haben daß Allerhöchſtdieſelben
von dem Begnadigungsrechte keinen Gebrauch machen vielmehr der
Gerechtigkeit freien Lauf laſſen wollen iſt die erkannte Todesſtrafe an
dem Bergmann Karl Schreiber heute früh 71 Uhr auf dem Hofe des
hieſigen Gerichtsgefängniſſes durch Enthauptung vollſtreckt worden

Halle a den 20 Januar 1902
Der Erſte Staatsanwalt

Ammendorfer Papierfabrik Jn der am Freitag ſtattgefundenen
Aufſichtsrathsſitzung wurde die Bilanz für die erſte Hälfte des Geſchäfts
jahres 1901/1902 vorgelegt Dieſelbe ergab ein dem entſprechenden Zeit
raum des Vorjahres annähernd gleiches Reſultat

Die Feuerwehr wurde am Sonntag Nachmittag um Z31 Uhr
nach Goſenſtraße 19 gerufen woſelbſt in einer Wohnung ein Balkenbrand
ausgebrochen war Das Feuer war bald beſeitigt ſo daß die Wehr
bereits um 5 Uhr 50 Min wieder in das Depot zurückkehren konnte

Sturmſchaden Zu dem Unſalle welcher am Donnerstage durch
den orkanartigen Sturm auf dem Grundſtücke der Halleſchen Röhrenwerke
verurſacht wurde wird uns mitgetbeilt daß die maſchinellen Einrichtungen
welche ſich in der von dem heruntergeſtürzten Schornſteinkopfe beſchädigten
Abtheilung der Fabrik beſinden eine Beſchädigung welche zu einer Unter
brechung des Betriebes gezwungen hätte nicht erlitten haben und daß
ſchon am Freitag Abend 6 Uhr dort die Arbeit in vollem Umfange wieder
aufgenommen wurde

Unfall Geſtern Abend gegen 98 Uhr wurde der Schloſſer Albert
Franz Hanfſack 4 wohnhaft an der Ecke Leipziger Poſtſtraße mit ver
ſtauchtem linken Fuße aufgefunden und mittelſt Krankenwagens nach der
Klinik geſchafft

Selbſtmord Am Sonnabend Nachmittag gegen 51 Uhr ließ ſich
von einem Zuge der Halberſtädter Bahn auf der Strecke öſtlich der
Deſſauerſtraße ein junger Mann überfahren Demſelben wurden die Beine
und der Oberkörper zerſchmettert Der Tod trat ſofort ein Nach den
bei der Leiche aufgefundenen Papieren iſt der Tode ein Kellnerlehrling
aus Halberſtadt

Sterbefälle Halle Süd Jm Laufe der vergangenen Woche
verſtarben an Darmkatarrh 3 Krämpfen 1 Schwäche 3 Krebs 4
Anämie 2 Vergiftung 1 Herzmuskelentartung 1 Darmverſchlingung 1
Lungenlähmung 1 Altersbrand 1 Gehirnerweichung 1 Schwindſucht 6
Bronchitis 1 Herzlähmung 1 Schlaganfall 2 Nierenentzündung 1 Ueber
fahren 1 Keuchhuſten 1 Jnfluenza 1 Stimmritzenkrampf 1 Blaſen
leiden 1 Lues 1 Wirbelerkrankung 1 dazu Todtgeburten I Zuſammen
38 Darunter 9 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an Zahn
krämpfen 1 Lungenſchwindſucht 1 chron Nierenentzündung 1 Kinn
backenkrampf 1 Altersſchwäche bei Schenkelhalsverletzung 1 Darmkatarrh 1
Lungenentzündung 2 Magengeſchwür 2 Krebs 1 Hirnhautentzündung 1
Scharlachfieber 2 Altersſchwäche 2 Erſtickung 1 Hirnblutung 1 eitriger
Entzündung der Leberpforte 1 Brechdurchfall 1 Verbrennung 2 bis
3 Grades 1 Magenkrebs 1 Unterleibstyphus 1 Krämpfe 1 Magen
darmkatarrh 1 unbekannter Todesurſache I Zuſammen 26 Darunter
2 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 18 Januar Der Schuhmacher Hermann Haedicke und
Pauline Göhre Prinzenſtraße 17 und Gr Brauhausſtraße 19 Der Bau
arbeiter Paul Otto und Frieda Pallaczeck Harz 51 und Unterplan 9 DerHotel Kutſcher Ferdinand Blankenberg und geſa Hug Marktplatz 22 und

Mühlweg 21 Der Kaufmann Chriſtian Arand und Helene Hager Nord
hauſen und Altenburg

Eheſchließungen 18 Januar Der Buchhalter Erich Lehmann und
Marie Beeckmann Zwickau und Krukenbergſtraſße 7 Der Buchhandlungs
gehilfe Bernhard Rößler und Klara Schaaf Göbenſtraße 10 und Lucken
aſſe 1 Der Kupferſchmied Karl Rennbaum und Klara Weidemann
treiberſtraße 14 Der Kaufmann Karl Brodte und Elſe Härter Leipziger

ſtraße 63 und Moritzkirchhof 5 Der Fabrikarbeiter Max Reuter und Bertha
auſchild Taubenſtraße 4 und Beeſenerſtraße 7 Der Handarbeiter Paul
chneeweiß und Emma Röpert Kl Schloßgaſſe 7 Der Landwirth Franz

Meisner und Stanislawa Trinks Gerberſtraße 13
Geboren 18 Januar Dem Geſchäftsreiſenden Georg Schulz ein S

ſurt Gr Berlin 6 Dem Bauarbeiter Albert Schulze ein S Paul
Glauchaerſtraße 59 Dem Bierbrauer Karl Mücke ein S Paul Thor
ſtraße 22 Dem Friedhofsarbeiter Karl Paduch eine T Margarethe
Schmiedſtraße 26 Dem Polizeiſergeant Heinrich Broedersdorf ein SHans Kl Ulrichſtraße 3 Dem Eſendreher Arthur Schwenzer eine T

Frieda Bruckdorferſtraße 7
Geſtorben 18 Jannar Des Zimmermann Hermann Plato Ehefrau

Konſtantine geb Voigt 49 J St Eliſabeth Krankenhaus Des Eiſenhobler
Karl Lamperk S Karl 5 Thurmſtraße 155 Des Kaufmann Paul
Pickert Ehefrau Emma geb Pilz 25 J Lindenſtraße 48 Des Kernmacher
Fran Lehmann S Johannes 1 Alter Markt 5 Des Glaſermeiſter

uſtav Brandt T Charlotte 4 Büſchdorferſtraße 2 Des Polizeiſergeant
Heinrich Broedersdorf S Hans 3 Kl Ulrichſtraße 3

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Anfgeboten 18 Januar Der Tiſchler Karl Sievers und Hulda

Hebner Friedrichſtraße 28 Der Gerichts Aſſeſſor Guſtav Meyer und
Antonie Thoene Uhlandſtraße 7 und Kronvprinzenſtraße d

Eheſchließungen 18 Jannar Der Verſicherungsbeamte Otto Heſſe
und Martha Dyroff Breiteſtraße 11 und Leſſingſtraße 7 Der Bergmann
Jakob Baumgarten und Friederike Zimmermann geb Fritſche Körnerſtraße 5

Der Bergmann Jgnatz Pernäczynska und Klara Spatzier Trothaer
ſtraße 44 Der Fabiikarbeiter Karl Wenzel nnd Jda Kohl Gr Brunnen
ſtraße 16 Der Bierfahrer Paul Malchert und Lina Steuer Wettiner
platz 14 und Leſſingſtraße 26

Geboren 18 Januar Dem Handarbeiter Karl Raſch eine T Marga
rethe Wittekindſtraße 32 Dem Sattler Reinhold Kitzing ein S Paul
Advokatenweg 38 Dem Stellmacher Auguſt Schulz ein S Albert

Der große Inventur

Ausverkauf
dauert bis Ende Jannar

Breiteſtraße 24

Seite 3
Geſtorben 18 Januar Des Ziegelmeiſter Otto Herrmann

Emilie geb Schülzky 56 J Trothaerſſraße 40 Des Bäckermeiſter
Kühne T Elsbeth 15 J Diakoniſſenhaus Der Steueraufſeher a
Ernſt Schlichting 72 J Kurfürſtenſtraße 80
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte UNachrichten
Berlin 20 Januar Hirſch s Bur Der Domänenpächter Falken

hagen der den Landrath v Bennigſen im Duell erſchoß wurde wie
ſchon an anderer Stelle kurz gemeldet geſtern früh im hieſigen Central
hotel verhaftet Die Polizei in Leipzig hatte die hieſige davon ver
ſtändigt daß zwiſchen Frau v Beunigſen die augenblicklich in
Leipzig lebt und dem Domänenpächter Falkenhagen ein Briefwechſel
ſtattfinde und Falkenhagen augenblicklich in Berlin weile Als derſelbe geſtern

früh ziemlich angeheitert in ſein Hotel zurückkehrte wurde er von Crimi
nalbeamten die längere Zeit auf ihn gewartet hatten ab geführt Eine
hierauf in ſeinem Zimmer abgehaltene Durchſuchung ergab einen äußerſt
compromittierenden Briefwechſel zwiſchen ihm und Frau v Bennigſen

welcher beſchlagnahmt wurde Falkenhagen wurde nach Hannovr
gebracht Das Kl Journ verzeichnet das Gerücht daß Falkenhagen
bei dem Duell incommentmäßig gehandelt habe inſofern er vor dem
Kommando geſchoſſen hätte

Eſſen 20 Januar Meldung des B Auf der Zeche Wolfs
bank dem Eſſener Bergwerkverein König Wilhelm gehörig erplodierte

ein zum Luftkompreſſor gehöriges Luftreſervoir Hunderte von
Fenſterſcheiben wurden zertrümmert glücklicherweiſe iſt Niemand
verletzt

Brüx 20 Januar Wolff s Bur Geſtern Nachmittag brach im
agerariſchen Juliusſchacht bei Kopitz ein Streckenbrand aus Da der
Brand nicht gelöſcht werden konnte mußte die ganze Grube abgeſperrt

werden Die Räumungsarbeiten im Jupiterſchachte ſchreiten ſtetig
fort Die Verhältniſſe obertags und untertags ſind unverändert Der
Waſſerſtand iſt in allen Gruben mäßig zurückgegangen

Sofia 20 Januar Wolff s Bur Nach einer Meldung des
Wiener Correſp Bur berichtet Secerna Poſta über einen vor längerer
Zeit verübten Betrug Arbeiter dtr Staatsdruckerei hätten zahlreiche
Druckbogeu und Stempelmarken entwendet und veräußern laſſen Der
Fiskus ſoll um 10 Millionen geſchädigt ſein Die Höhe der Summe
gilt jedoch als übertrieben mehrere Verhaftungen ſind vorgenommen

Barcelonag 20 Januar Meldung des B Jn dem Dorfe
Villumara herrſchen Noth und Entſetzen Viele Gebäude haben durch dis

Exploſion in einer Spinnerei ſtark gelitten Bei Tagesdämmerung be
gann man die Ruinen nach weiteren Opfern zu durchſuchen Die Leichen

ſind meiſt ſo verſtümmelt daß ſie nicht zu erkennen ſind Die Leiche des
Direktors flog bis auf den Marktplatz Die Soldaten der Garniſon
Manreſa ſchaffen die Verwundeten nach dem dortigen Hoſpital welches
bereits ganz gefüllt iſt Die Zahl der Getödteten beträgt 60 etwa
100 Perſonen ſind verwundet Vergl Kl Chron Red

London 20 Januar Wolff s Vur Aus Graafreinet Süd
Afrika wird gemeldet Das Urtheil gegen Scheepers das auf Todes
ſtrafe lautet iſt veröffentlicht und von Kitchener beſtätigt worden
Die Unterſuchung gegen Kruitzinger beginnt nächſte Woche Eine
weitere Meldung beſagt Scheepers iſt am 18 Nachmittags erſchoſſen
worden

London 20 Januar Reut Bur Aus Kimberley wird
unterm 18 berichtet Bei der Einnahme einer Burenſtellung mit
dem Bajonett in der Nähe von Griquatown wurden ein Major und
vier Mann getödtet fünf Mann ſchwer verwundet

London 20 Januar Wolff s Bur Der Standard meldet
aus Shanghai Nach glaubwürdigen Meldungen aus Peking iſt
Tungfuhſiang am 15 d Mts im Yamen des Gouverneurs von Kanſu
hingerichtet worden

Kalkutta 20 Januar Wolff s Bur Etwa 6000 Mann
die den verſchiedenen indiſchen Regimentern entnommen werden gehen

demnächſt nach Südafrika ab

Brand des Hoftheaters
Stuttgart 20 Januar Wolff s Bur Heute Nacht 12 Uhr brach

im Dachſtock des hieſigen Königlichen Hoftheaters Feuer aus das ſich
mit raſender Geſchwindigkeit ausdehnte ſo daß binnen einer halben
Stunde der ganze Dachſtock in Flammen ſtand Trotz eifrigſtes
Thätigkeit der geſammten Stuttgarter Feuerwehr breitete ſich das Feuer

immer weiter aus Zunächſt brannte der Bühnenraum aus alsdann
griff das Feuer auf den Zu ſchauerraum über Morgens um
4 Uhr waren zwei Bühnen des Theaters eingeſtürzt und ein Raub der
Flammen geworden Es beſteht die Hoffnung den linken Seitenanbau
und den oberen Theatertheil mit den Haupteingängen zu retten Der an
das Theater ſich anſchließende Schloßflügel iſt nicht mehr gefährdet Ver
luſt an Menſchenleben iſt ſo weit bekannt nicht zu beklagen Die Ent
ſtehungsurſache des Feuers iſt noch unbekannt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Lotterie Bereits am 6 Februar beginnt die Ziehung der Marien

burger Geldloiterie welche durch ibre großen Hauptgewinne von 60 000
50000 40000 2c ſowie eine ſtattliche Reihe anderer Treffer vorzügliche
Gewinnchancen bietet Wir verweiſen auf das heutige Jnſerat der Firma
Heinrich Kron Berlin Alexanderſtraße 54 welche dieſe Looſe
zum Originalpreis à 3 Mk empfiehlt

Auskunftei W Schimmelpfeng Der Jahresbericht für 1901
ſchildert wie der Rückgang der Hochkonjunktur die Arbeiten der Auskunfts
ertheilung vermehrte und erſchwerte und wie gar oft die Auskunftei mit
Erfolg den weit verbreiteten Peſſimismus zu bekämpfen vermochte
der in kritiſcher Zeit ſelbſt das Geſundeſte nicht verſchont und es todtreden
möchte Ende 1901 waren in ihrem großen Betriebe 1157 Angeſtellte
beſchäftigt Die Geſammtunkoſten betrugen im abgelaufenen Jahre nicht
weniger als 3759934 Mk

T
r

3 wende man WeideBei Luftröhrenkatarrh annre ruſſiſchen
Knöterich an nur echt in Pack à 1 Mk von E Weidemann
Liebenburg a Harz zu beziehen oder von ſeinem Depöt Helm
bold K Co Leipzigerſtr 104 Halle a S

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 21 Januar 1902

Bei Weſtwind mäßig warmes zeitweiſe aufheiterndes
Wetter Geringe oder keine Niederſchläge

M Schneider
Halle a Leipzigerstrasse 94
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Eigene Läden
Gr Steinstr 36

Nähe d Kgl Kliniken
Geiststr 44

Nähe Thalia Theater

n
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Hochachtungsvoll

Franz Wolf
Färberei u chem Wasch Anstalt

Krausenstrasse 15

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
n

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur getl Kenntnissnahme dass ich mit der Aufstellung

meiner neuen bedeutend vergrösserten S
Dampfanlage und Betriebs Maschine

fertig bin und erlaube mir hötflichst mein vorzüglich eingerichtetes

Etablissement m Färberei un chen Reinigung
in empfehlende Erinnerung zu bringen mit der ergebenen Bitte um geneigtes Wohlwollen

Eigene fachmännische Leitung daher vorzügliche und sachgemässe Ausfiihrung aller mir gütigst er

S

Eigene Läclens
Alter Markt 2

Nähe Schmeerstrasse

Krausenstr 15
NäheMagdeburgerstr

e e

Auf Wunsch Abholen und Zustellen der Gegenstände durch eigenes GeschirrSinn man e e mFriecdmann Weinstock
Bankgeschäft Leipzigerstrasse 12

An und Verkauf von Werthpapiferen
Kostenfreie Einlösung von Coupons

Werloosungs Kontrolle und Versicoherung von Effekten gegen Kursverlust
bei Ausloosung

Vermiethung von unter eigenem Verschluss des Miethers stehenden Fäohern der feuer
und diebessicheren Stahlkammer

Conto Corrent und Check Verkehr
Verzinsung von Baareinlagen vom Tage der Einzahlung ab

deutsche Reichs Knleihe
Preussische Consols

Anmeldungen nuf ohbige Mittwoch den 22 d Mis zum Kunrse von 89,80 h zur Sub
seriptton gelangende Anleihen nehmen Wir spesenfrei entgegen

Spar e Vorschuss Ban E
Pfahl Fuss

Das Buch über die Ehe
mit 39 Abbildungen Preis 1,50Aus dem Tugebhuch e ſnsen

hochintereſſant Preis 1 Mark
Beide auf einmal bezogen für

2 Mk 20 Pfg franko
Berliner Verlagsbuchhandlung
Reinhold Klinger Berlin

Weinſtr 23

3 t z 8 2

Wie
Sonnenschein

strablen alle Metalle nachdem
sie mit

Meyers
Putz Cream

geputzt sind

Ueberall zu habennern
Tahnersatgz

Die Präziſion Leichtigkeit und
große Haltbarkeit meiner Kautſchukplatten
ſind Vorzüge eigener Methode Unbedingter
klammerloſer Feſtſitz durch Patentverfahren

Zeitier Geiſtſtraße 53 II
Für Brauereien u Fleiſchereien

Kräftiges Korneis
liefert bis zu 10 Ladungen täglich

Max Geyger Holzgeſchäft
Chemnitz

h

allerbeſter Kaffee Zuſatz

HerKecht Franck
in Kiſtchen und Packeten

hat unter allen Kaffeezuſatzmitteln ſeines hochfeinen
Geſchmackes und ſeiner reichen Rährſtoffe wegen den
größten Erfolg errungen und kann daher als das that
ſächlich

Beſte und Billigſte

immer weitereFür Fussl eiclende Fortſchritte
m Speciell bei ſchmerzhaften Plattfüßen welche ſich mit der Länge

der Zeit unter Schmerzen entwickeln ſowie bei Klumpfüßen Kurz
beinigen an Froſtbeulen Leidenden desgl bei ſchwachen Füßen welche
nach innen oder außen umknicken bei beginnender Steifheit der Fuß
gelenke bei erwachſenen Perſonen ſowie bei Kindern werden korrekt
in hygieniſcher Weiſe behandelt durch eigene Anfertigung der Fuß
bekleidung in der Anſtalt Grünſtraße 27 Halle Nähe der
Königl Kliniken und Walhallatheater
Joh Jajszyce Schuhmachermſtr Fernſpr 1996

Eigene Leiſtenſchneiderei
Jnh eines Anerkennungsdiploms

einer ſtaatl unterſtützt Schuhmacher Lehranſtalt
Die Anſtalt iſt von früh 7 bis Abends 7 Uhr Sonn und Feier

tags von 11 12 Uhr zur Beſichtigung geöffnet Fachgemäße Bro
ſchüre poſt und koſtenfrei

KuctionVieh u Inventar
in Strenznaundorf Station Belleben u Gnölbjig

Jn dem Cart Lhodado ſchen HBoſſathengehöft zu Strenznaundorf ſollen

Mittwoch den 22 Januar ds Irs Vorm von Il Uhr an
W 9J ganz vorzügl Zugkühe Fiſe 2 kleine Schweine Hühner

1 Wagen Dreſch Drill u ſelmaſchine Walze Pflüge Eggen
Fege ete Stroh Heu Rüben und ächnihzelvorräthe

öffentlich meiſtbietend unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen ver
kauft werden

Ghocolade Spitzkugeln
täglich friſch überzogen

empfiehlt

Carl Booch m r Arwr

i d Handwerkerschule

machen Hand u Kunsthandarbeit
Schönschreiben Rechnen
Vierteljahrskurse v 15 45 N

8 ,S e h

21 Januar

Buchführung Deutsch Franz

Fortbildungsschule
Obligatorischer Unterricht täglich 8 Stunden Deutseh KulturgesehiehteGesnudheitslehre Rechtskunde häusliche Buchführung mit Haushaltungs
kunde Rechnen Zeichnen Maschinennähen Schnittzeichnen Zuschneiden
und Nähen einf Wäschegegenstände Handarbeit besonders Ausbessern
Anmelduugen hierzu bis spätestens Mitte März erbeten

Pensionat Hülsmanm
bietet Töchtern höherer Stände angenehmes Heim

Nr

Legehühner
1901 Märzbrut ital Raſſe prächt Thiereet Leger Garantie leb geſund Ankunft

Farbe je 1 Stamm d i 19 bereits leg Hühner ſammt den 28 Mark
oder 12 ſammt Hahn 20 Mk freo Nachn

70 75 fr Trinkeier 5 Mk frco 10 Pfd
naturreine friſche Kuhbutter 6,50 Mk freoStein Monaſierzyska 223

v BreslauIplfolsinen
Große Ladung eingetroffen

ſ Valencia Murcia Messina
zu billigſten Tagespreiſen

SchurögObſt u Südfrucht Großhandlung

Compt u Lager Gr Märkerſtraße 13
geöffnet von 8 Uhr

erAbwechſ Dapeeſſe in Mark

300 O06
180,000 120,000 1090,900 e

Jedes Loos ein Treffer
Nächſte Ziehung

1 Februar 1902
Monatl Beitr Mk 10 od Mk 5

Anmeldungen befördert umgehend
Ph Klotz München 123

Ia ff Süssrahm
Tafelbutter

in Poſtcolli à 9 Pfd à Mk 9,45
franco Nachnahme empfiehlt

Molkerei Kreuzer Meßkirch
Baden

Wildhagensche Frauen Industrie Kunstgewerbeschule
und ſandarbeitslohrerinnen Vemnibar Halle a S

Sprechst d v 10 11 u ev Burgstrasse 38
Leicht fassliche vorzügliche Methode Weissnähen Schneidern Putz

kunstgewerbliches Zeiohnen u Nalen
Engl wahlfreie

R Nome gesch

Gegen Kopfschmerzen

Influenza C
Rheumatismus l Gicht Weuralgie lsebias

Erhältl in allen Apotheken auch Tabletten in Orig Schachteln
Berichte von mehr als 1000 Aerzten u a bedeut Professoren
u Leiter von Krankenhäusern über ihre günstigen Erfolge
stehen d Herren Aerzten im Original zur Einsicht offen

Erfind u ein Fab r J Boe Frau N

g S

Cr krankungen
der Kthmungsorgane

tet die Foige von Cr
kähungen sind Aas lorigete dte

Cinath men auderküllter Lukt sowie

jäher Temperaturwechsel sind eielach
die Urzache ernster Crkrankungen Dagegen

können de bekannten

Fay s ächten Sodener
Mineral Pastillen

als äusserst wirksames Hauswittel
nicht warm genug empfohlen

werden

Gebrauchs
anweisung

Man lasse täglich 10 Pastiſſen im Munde langsam ergehen
oder nehme Morgens u Rbends je 4 in heisser Milch aufgeſöst

Preis 85 PfgZu haben in allen in
Drogen und Mineralw

Handhungen

ZTeugniss Ihre Fau s ächten Sodener Mineral Pastulen
gebrauche ich mit bestem Srfolg ihre Wirkung et eine
ebenso sichere als gründliche Oberst a D M a S

Haupt
gewinne

1 Hauptgewinn der
20000 Mk

Der erste Hauptgewinn der

12 Marienburger Geldlotterie
6GO0 000 Flark

fiel auf Nr 155 960 in meine Collecte Zur nächsten

Marienburger Golälotterie
60 000 50 000 40 000 30 000 Mk

Ziehung schon am 7 u 8 Februar
empfehle Originalioose à 3 Mk Porto und Liste 30 Pfg extra

Hleiumrüch Kronm
in meine Collecte fielen ferner in letzter Zeit Der

Meissener Dombanulotterie 40000 M
152 416 der I Hauptgewinn der Metzer Dombaulotterie I Ziehung

aunt Nr 8411 drei Hauptgewinne der SiebengebirgsLotterie 75 000 Mk ant Nr 181 291
10 000 Mk auf Nr 223 496 Hauptgewinn der Berliner Rothen

Kreuz Lotterie 25000 Mk

Berlin
Alexanderstr 54

auf Nr

50000 MK auf Nr 222710

auf Nr 97888

I vobei ſich i
M über recht a

und Kuſtod
M in die Fluch
I Seltſamerw

M dächtigen
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